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Aus dem Inhalt 
 

Ärztenotdienst 

Teichwirtschaften 

„KilometerRADLn“ 

Kinder-Sicherheits-Olympiade 

Musikschule Thayaland 

Pfingstfest in Reibers 

Bibliotheksöffnungszeiten 

Tennisclub Dobersberg 
 

 
 
 

 

Vernissage zur Ausstellungzur Ausstellungzur Ausstellungzur Ausstellung    
„DER RAUM“ – 

keramische Objekte von 
Anna Klimesova 

 

Freitag, 20. Mai 2011 um 19.00 Uhr 
im Kulturkeller im Schloss Dobersberg 

 

Musikalische Umrahmung durch 
S.P.B. aus Slavonice 

 

Im Anschluss wird zu einem Buffet geladen 
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Ärztenotdienst 
Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

14. u. 15. Mai 2011 Dr. Strachwitz Kautzen ���� 02864/2420 
21. u. 22. Mai 2011 Dr. Dörrer Dobersberg ���� 02843/2224 
28. u. 29. Mai 2011 Dr. Hutzler Thaya ���� 02842/53360 

2. Juni 2011 Dr. Strachwitz Kautzen ���� 02864/2420 
4. u. 5. Juni 2011 Dr. Dörrer Dobersberg ���� 02843/2224 

11. - 13. Juni 2011 Dr. Hutzler Thaya ���� 02842/53360 
18. u. 19. Juni 2011 Dr. Strachwitz Kautzen ���� 02864/2420 

23. Juni 2011 Dr. Dörrer Dobersberg ���� 02843/2224 
 
Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

Die Notdienste der NÖ Zahnärzte an Wochenenden und Feiertagen sind nur mehr im Internet unter 
http://noe.zahnaerztekammer.at (Menü Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch über die 
Homepage der Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 
 
 

Wichtige Informationen 
 

 

Erfassung der Erfassung der Erfassung der Erfassung der 
TeichwirtschaftenTeichwirtschaftenTeichwirtschaftenTeichwirtschaften    
 

Mit 1. Okt. 2009 ist die „Aquakultur-Seuchen-
verordnung“ in Kraft getreten. Diese Verordnung 
beinhaltet Gesundheits- und Hygienevorschriften 
für Tiere der Aquakultur und Aquakultur-
erzeugnisse sowie Vorschriften zur Verhütung und 
Bekämpfung bestimmter Wassertierkrankheiten. 
 

 
 

Ziele sind die Verbesserung der Gesundheit der 
Wassertiere, die Vermeidung von Fisch- und 
Krebskrankheiten und die Vereinfachung des 
Handels. 
Alle Aquakulturbetriebe müssen jedoch von der 
zuständigen Bezirksverwaltungsbehörde je nach 
Betätigungsfeld genehmig oder registriert werden. 

Die Bezirksverwaltungsbehörde hat bereits 
Erhebungen zur Erfassung der Teichwirtschaften 
durchgeführt. Um Lücken zu schließen, werden 
alle Besitzer von Fischteichen und 
Aquakultureinrichtungen, die sich bis dato noch 
nicht gemeldet haben, ersucht sich bei der 
Bezirksverwaltungsbehörde zu melden. Melde-
formulare liegen beim zuständigen Amtstierarzt 
auf. 

 
Betreutes ReisenBetreutes ReisenBetreutes ReisenBetreutes Reisen    ––––    
TTTTagesausflugagesausflugagesausflugagesausflug    
 

Der Gesundheits- und Sozialdienst des Roten 
Kreuzes Waidhofen/Thaya bietet im Rahmen der 
Aktion „Betreutes Reisen“ im Juli wieder eine 
Tagesfahrt an: 
 

2. Tagesfahrt 2011: Do. 7. Juli 2011 
Besuch des Wiener Praters (Rundfahrten mit 
Riesenrad und Praterzug) – Bummeln durch den 
Prater – gemütlicher Ausklang beim Heurigen 
 

Infos und Anmeldung: 
Rotes Kreuz Bezirksstelle Waidhofen/Th. 
Moritz Schadek-Gasse 30a 
3830 Waidhofen/Th. 
Frau  Helgard  Brunner 
Tel.:  02841/8279  oder  0676/95 40 408 
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Aktuelles 
 

Ende einer ÄraEnde einer ÄraEnde einer ÄraEnde einer Ära    bei der Raiffeisenkasse bei der Raiffeisenkasse bei der Raiffeisenkasse bei der Raiffeisenkasse 
Dobersberg Dobersberg Dobersberg Dobersberg ----WaldkirchenWaldkirchenWaldkirchenWaldkirchen    
 
Aufgrund der Pensionierung der beiden 
Geschäftsleiter Dir. Herbert Pribil und Dir. Erich 
Hartl kam es zu personellen Veränderungen im 
Team der Raiffeisenkasse Dobersberg-
Waldkirchen. Roman Eigner und Roland Wagner 
wurden zu neuen Geschäftsleitern bestellt und 
bilden nun das Führungsteam der Raiffeisenkasse 
Dobersberg - Waldkirchen. 
 

Dir. Herbert Pribil begann 
seine Tätigkeit bei der 
Raiffeisenkasse Dobersberg - 
Waldkirchen am 1. Dezember 
1970 als Schaltermitarbeiter 
und Kundenbetreuer. Am 24. 
Februar 1982 wurde er zum 
Geschäftsleiter bestellt und 
war für die Bereiche EDV-
Administration, Aus- und 
Weiterbildung der Mitarbeiter sowie für die interne 
Organisation verantwortlich. 
Dir. Herbert Pribil trat am 1. August 2010 seinen 
wohlverdienten Ruhestand an. 
 

Dir. Erich Hartl begann seine 
Banklaufbahn bereits 1971 im 
Springerteam der Raiffeisen-
Zentralkasse. Die Bestellung 
zum Geschäftsleiter der 
Raiffeisenkasse Dobersberg - 
Waldkirchen erfolgte am 1. 
November 1973. Seine 
Hauptaufgabengebiete waren 
die Erstellung der Bankbilanz 
sowie die Kreditberatung und – abwicklung. 
Dir. Erich Hartl trat am 1. April 2011 seinen 
wohlverdienten Ruhestand an. 
 

Beiden Direktoren wurde im Juli 2010 im Rahmen 
der Jubiläumsgeneralversammlung von Raiffeisen-
generalanwalt Dr. Christian Konrad die 
Raiffeisenmünze in Gold für ihre langjährige 
verdienstvolle Tätigkeit für die Raiffeisen-
organisation verliehen. 
 

Die Funktionäre, die neuen Geschäftsleiter sowie 
die Mitarbeiter möchten sich auf diesem Wege bei 
den langjährigen Geschäftsleitern recht herzlich 
für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohl der 
Genossenschaft bedanken und wünschen ihnen 
alles Gute, Gesundheit und Zufriedenheit für den 
neuen Lebensabschnitt. 
 

Die Marktgemeinde Dobersberg dankt Dir. Herbert 
Pribil und Dir. Erich Hartl für die langjährige gute 
Zusammenarbeit. Die soziale Verantwortung der 
Bank war ihnen ebenfalls wichtig. So wurden jedes 
Jahr kulturelle und sportliche Veranstaltungen, 
Vereine, Feuerwehren und andere Institutionen in 
der Gemeinde unterstützt. „Die Prämisse beider 
Direktoren war es, die Kunden gut zu bedienen 
und wenn möglich, Entscheidungen nicht nur mit 
Verstand sondern auch mit Herz zu treffen.“ meint 
Bgm. Reinhard Deimel. 
Wir wünschen aber auch den beiden neuen 
Geschäftsleitern Roman Eigner und Roland 
Wagner viel Erfolg bei ihrer verantwortungsvollen 
Tätigkeit. 
 

 
 

Das neue Team der Raiffeisenkasse Dobersberg-
Waldkirchen ist immer für Sie da und empfiehlt 
sich für sämtliche Geldgeschäfte. 
 

 

AbschnittsfeuerwehrkommandoAbschnittsfeuerwehrkommandoAbschnittsfeuerwehrkommandoAbschnittsfeuerwehrkommando    
DobersbergDobersbergDobersbergDobersberg    

 

Marktgemeinde 

Waldkirchen a.d. Thaya 
 

Einladung zum 
 

AbschnittsfeuerwehrtagAbschnittsfeuerwehrtagAbschnittsfeuerwehrtagAbschnittsfeuerwehrtag    
am Sonntag, 15. Mai 2011 

in Waldkirchen/Thaya (Gemeindezentrum) 
 

 ab 13.00 Uhr Empfang der Feuerwehren 

 14.00 Uhr Festveranstaltung 
 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen! 
 



Dobersberger Kulturbrief 
 

 

Seite 4 

Verschiedenes 
 

Mit dem Radl Kilometer „fressen“Mit dem Radl Kilometer „fressen“Mit dem Radl Kilometer „fressen“Mit dem Radl Kilometer „fressen“    
 
„Wir RADLn schon“ ist das Motto der 
diesjährigen Fahrradkampagne von RADLand 
Niederösterreich. Beim Gewinnspiel 
„KilometerRADLn“ können AlltagsradlerInnen 
sechs hochwertige Falträder gewinnen. 
 

Immer mehr NiederösterreicherInnen nutzen auch 
auf Alltagswegen gerne das Fahrrad. 
Umweltfreundliches Radfahren liegt nicht nur 
wegen der stark steigenden Spritpreise voll im 
Trend - auch die innovativen Angebote des 
Radhandels tragen viel dazu bei. Mittlerweile kann 
man zwischen mehr als 200 verschiedenen 
Elektrorädern auswählen. 
 

Bedenkt man, dass fast 50% der Autofahrten unter 
5 km lang sind und ein erheblicher Teil davon 
auch mit Fahrrädern oder Elektrorädern 
bewältigbar wäre, erkennt man das enorme 
Spritspar- und Umweltschutzpotential dieser, auch 
der Gesundheit zuträglichen, Alternativen. 
Auch die modernen, hochqualitativen Falträder 
sind für den Alltagseinsatz sehr praktisch – 
schließlich kann man diese kostenlos in Bus und 
Bahn mitnehmen und diebstahlsicher zu Hause 
oder am Arbeitsplatz aufbewahren. 
 
Sechs hochwertige Falträder zu gewinnen! 
 

 
Fotos: Michael Praschl 

 

Beim RADLand-Gewinnspiel „Kilometerradln“ 
können Sie eines von sechs hochwertigen 
Brompton-Falträdern gewinnen. Legen Sie einfach 
so viele Alltagswege wie möglich mit dem Fahrrad 
zurück – auch Elektroräder sind zulässig - und 
tragen Sie Ihre RADLkilometer zwischen Mai und 
September 2011 im Sammelpass oder online 
unter www.kilometerradln.at ein. Der 
KilometerRADLn-Sammelpass ist ab Anfang Mai 

im Gemeindeamt oder über die RADLand-Hotline 
erhältlich: Tel.: 02742 2299-0 
Nähere Informationen: www.kilometerradln.at 
oder www.radland.at  
 
Machen Sie mit: Treten Sie in die Pedale! 
Sammeln Sie RADLkilometer für sich und die 
Gemeinde. Gewinnen Sie eines von 6 
hochwertigen Brompton Falträdern. 
 

So einfach funktioniert´s: 
Unter www.kilometerradeln.at anmelden und 
schon geht´s los. RADLkilometer sammeln, online 
oder im Sammelpass eintragen und mit den 
MitbewerberInnen vergleichen. Jeder mit dem Rad 
zurückgelegte Alltagskilometer zählt, 
ausgenommen sind reine Sportaktivitäten (z.B. 
Training mit dem Rennrad). Ihre RADLkilometer 
werden auch der Gemeinde gutgeschrieben. So 
helfen Sie mit, dass unsere Gemeinde als 
„RADLaktivste“ in ganz NÖ ausgezeichnet werden 
kann. 

 
 

 
 

USV Raika Dobersberg 
 

Einladung zumEinladung zumEinladung zumEinladung zum    
 
 
 
 
 
 

 
 

am Donnerstag, 2. Juni 2011am Donnerstag, 2. Juni 2011am Donnerstag, 2. Juni 2011am Donnerstag, 2. Juni 2011    
 

Start ab 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
am Sportplatz Dobersberg 
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Veranstaltungen 
 

„Kinder„Kinder„Kinder„Kinder----SicherheitsSicherheitsSicherheitsSicherheits----Olympiade 2011“Olympiade 2011“Olympiade 2011“Olympiade 2011“    ––––    
Vorbewerb Vorbewerb Vorbewerb Vorbewerb in Dobersbergin Dobersbergin Dobersbergin Dobersberg    
 
Anfang Mai erfolgte der Startschuss in NÖ zur 
diesjährigen SAFETY-Tour 2011. Bei 8 
Vorentscheidungen treten jeweils 12 bzw. 14 
Klassen aus Niederösterreich und dem 
benachbarten Ausland in verschiedensten 
Bewerben gegeneinander an. 
Das Motto dieser Veranstaltungen lautet wie 
immer: „Sicherheit hat Vorrang!“ Es handelt sich 
dabei um einen Teamwettbewerb der in ganz 
Österreich vom Zivilschutzverband für die Kinder 
der vierten Klasse Volksschule durchgeführt wird. 
Durch Spiel und Spaß sollen die Kinder motiviert 
werden, bewusst Selbstschutz zu praktizieren und 
Sicherheitsdenken zu erlernen. Bei jedem Bewerb 
werden zwischen 600 und 1000 Schülerinnen und 
Schüler von freiwilligen Mitarbeitern des NÖZSV 
sowie von den mitwirkenden Organisationen 
betreut. 
 

 
 

Die Siegerklassen der jeweiligen Vorbewerbe 
fahren am 10. Juni nach Hadersdorf am Kamp, wo 
das Landesfinale ausgetragen wird. Der 
Landessieger vertritt Niederösterreich im Juni 
beim Bundesfinale in Wien, wo die „beste“ Klasse 
Österreichs ermittelt wird. Weitere Infos: 
www.safety-tour.at. 
Der Vorbewerb für die Bezirke Gmünd, Horn 
und Waidhofen/Thaya und die TeilnehmerInnen 
aus Tschechien findet am Freitag, 27. Mai 2011 
am Sportplatz in Dobersberg statt. 
Diese Veranstaltung, die im Interesse der Kinder 
steht, verdient es zweifellos, dass viele 
Erwachsene die Wettkämpferinnen und 
Wettkämpfer bei den einzelnen Bewerben 
anfeuern. 
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Kultur, Veranstaltungen 
 

Erfolg für erste Erfolg für erste Erfolg für erste Erfolg für erste 
Konzertreihe Konzertreihe Konzertreihe Konzertreihe 
musik.gehört.erklärtmusik.gehört.erklärtmusik.gehört.erklärtmusik.gehört.erklärt    
 

An drei Mittwochen im März und April fand die 
erste Konzertreihe musik.gehört.erklärt im 
Kulturkeller Dobersberg statt. Diese neue 
Konzertreihe hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
Konzerte zu veranstalten und diese auch 
„musikvermittlerisch“ zu gestalten. Dafür 
verantwortlich zeichnet Rainer M. Haidl, der kurz 
vor Beendigung des Studiums „Musikvermittlung – 
Musik im Kontext“ an der Anton Bruckner 
Privatuniversität Linz steht, nicht nur als 
Veranstalter sondern auch als Moderator dieser 
Konzerte. „Es sollen auch heimische 
professionelle oder passionierte Amateur-
MusikerInnen eine Plattform erhalten, sich einer 
Öffentlichkeit zu stellen.“ erklärt Haidl. 
 

Die erste Reihe wurde von Roberto 
Lemma, Gitarrensolist und 
Musikpädagoge in der Musikschule 
Thayaland, eröffnet und er bot mit 
einem spanischen Programm seine 
ganze Musikalität und sein perfektes 

technisches Können auf, um sein Publikum zu 
verzaubern, was ihm auch bestens gelang. Wie 
bei allen anderen Konzerten ergänzte die 
Moderation von Rainer M. Haidl mit Interessantem 
und Wissenswertem über die Komponisten, ihre 
Werke und den oder die KünstlerInnen das 
Konzert und man nahm mehr als nur die Musik mit 
nach Hause. 
 

Vierzehn Tage später ging 
es dann revolutionär im 
Kulturkeller Dobersberg zu, 
die „Revoluzzer der 
Blasmusik“ (NÖN Ausgabe 
50/2010) der „Blechschod’n“, 
eine Formation von 8 Holz- und Blechbläsern, 
spielten sich durch alle Genres der Musik. Dabei 
stellten sie manch Traditionelles auf den Kopf, so 
z. B.: wurde das „Mariandl“ oder Hermann 
Leopoldi jazzig, der Florentiner Marsch machte 
Seitensprünge nach Griechenland und Brasilien 
und der Holzhacker-Marsch wurde im 7/4 Takt 
musiziert. 
 

Als Dritter im Bunde war Martin Hetzendorfer mit 
„Da Jesus und seine Hawara“ von Wolfgang 
Teuschl im Kulturkeller Dobersberg zu Gast. 
Abgerundet wurde die Lesung des Neuen 

Testaments im Wiener 
Dialekt mit Vertonungen 
lateinischer Texte. 
Michaela Haidl (Sopran) 
und Betina Pichler (Alt) 
trugen die Werke sehr 
einfühlsam und 

überzeugend vor begleitet vom Streichquartett 
„pro musica“ unter der Leitung von Rainer M. 
Haidl. Der mitreißende Vortrag und die angenehm 
sonore Stimme von Martin Hetzendorfer taten ihr 
Übriges. Alles in allem ein äußerst gelungener 
Abschluss dieser dreiteiligen Konzertreihe. 
Bei dieser Veranstaltung kamen die Eintrittsgelder 
und der Reingewinn des Buffets, für das die 
Belegschaft der Dobersberger Filiale der 
Waldviertler Sparkasse von 1842 verantwortlich 
war, der Tagesstätte Zuversicht in Klein Pertholz 
zu Gute. Ein Betrag in Höhe von 905,- € konnte so 
übergeben werden. 
 

Die Resonanz des Publikums war bei allen 
Veranstaltungen äußerst positiv. Es konnten auch 
Gäste aus Heidenreichstein, Raabs und 
Waidhofen an der Thaya begrüßt werden. Über 
eine Fortsetzung der Konzertreihe im Herbst wird 
nachgedacht. 
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Musikschule Thayaland 
 

AbschlusskoAbschlusskoAbschlusskoAbschlusskonzerte nzerte nzerte nzerte 
der Musikschuleder Musikschuleder Musikschuleder Musikschule    
 

Am Donnerstag, 16. Juni 2011 um 19.00 Uhr 
werden wieder Schüler und Schülerinnen der 
Musikschule Thayaland ihr Können beim 
alljährlichen Abschlusskonzert zum Besten 
geben. Ein bunter Querschnitt aller Instrumente 
und Ensembles musiziert aus allen Epochen und 
Gattungen für alle Interessierte und zeigt was 
übers Jahr gelernt und einstudiert wurde. 
 

Am 28. Mai 2011 gibt die Gesangsklasse von 
Dorothea Stepan eine Musical-Vorstellung 
„Mama Mia“ in der Aula der HS Kautzen um 
19.30 Uhr. Die Tanzklassen von Mag. Ottilia 
Gaurean und Mag. Bettina Ledwinka zeigen am 
3., 4. und 10. Juni 2011 jeweils um 19.30 Uhr 
eine Show der besonderen Art mit dem Titel: 
„Wurlitzer – Sie wünschen, wir tanzen“. 
 

Nähere Informationen über alle Veranstaltungen 
können Sie auf unserer Homepage 
www.musikschule-thayaland.at nachlesen. 
 

 
 

Wer Lust bekommen hat selbst ein Instrument zu 
erlernen oder bei einer Tanzklasse mitzutun kann 
sich unter der Telefonnummer 02843/2395 oder 
per Mail an musikschule.tayaland@a1.net gerne 
informieren bzw. gleich eine Schnupperstunde mit 
einem der Pädagogen vereinbaren. 
 

Wer aber jetzt schon weiß, dass er oder sie zu uns 
in die Musikschule kommen möchte, kann das 
Anmeldeformular für die Neuanmeldung für das 
Schuljahr 2011/12 entweder in der Musikschule 
Dobersberg, in den Gemeindeämtern des 
Verbandes erhalten oder von der Homepage 
www.musikschule-thayland.at runterladen. 

 
Wir freuen uns schon auf Dich um mit Dir 

Musik zu machen! 

 

Foto: Schwab/NÖN 
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Veranstaltungen 
 

„Cowboys und Indianer“ beim „Cowboys und Indianer“ beim „Cowboys und Indianer“ beim „Cowboys und Indianer“ beim 
MaibaumaufMaibaumaufMaibaumaufMaibaumaufstellenstellenstellenstellen    
 
Am 30. April veranstaltete die Marktgemeinde 
Dobersberg, unterstützt von den ortsansässigen 
Vereinen, Institutionen und Firmen, wieder ein 
Straßenfest und das traditionelle gemeinsame 
Maibaumaufstellen. 
 

 
 

Das Verkleiden machte den Kindern sichtlich Spaß 
 
Unter dem Motto „Cowboys und Indianer“ konnten 
Kinder aller Altersstufen bei den verschiedensten 
Stationen Maibaum kraxeln, Stelzen gehen, 
Kopfschmuck basteln, sich als Cowboy oder 
Indianer verkleiden, Lasso oder Hufeisen werfen, 
sich schminken lassen, Indianer oder Cowboys 
bemalen, ein Indianerrätsel lösen uvm. Mit dem 
vollgestempelten Spielerpass konnte man sich 
eine Belohnung abholen. 
 

 
 

Vereine, Firmen und Institutionen helfen 
zusammen, um den Maibaum aufzustellen 
 

Auch der gemeinsame Maibaum wurde 
traditionellerweise händisch aufgestellt, was auch 
wieder viele Zuschauer anlockte. „Es ist wichtig für 
eine gute Gemeinschaft, diese Traditionen 
aufrecht zu erhalten“, meinte Bürgermeister 
Reinhard Deimel und dankte allen, die zum guten 
Gelingen des Festes beigetragen haben. 
 

 
 

Ein Anziehungspunkt war das Lassowerfen 
 
Nachdem der Maibaum aufgestellt war, boten die 
Kindergartenkinder und die Volkstanzgruppe ihre 
Tänze. „Dieses Fest ist nur durch gute 
Zusammenarbeit möglich, es ist schön, dass 
immer wieder so viele Freiwillige mithelfen“, 
erklärte Gemeinderätin Anita Fröhlich. 
Weitere Fotos finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.dobersberg.gv.at. 
 
 

 

Öffnungszeiten 
Mai und Juni 

 

6. Mai – 15. Mai 2011 
2. Juni – 13. Juni 2011 

 

jeweils Freitag ab 18.00 Uhr, Samstag, Sonntag, 
Feiertage ab 16.00 Uhr 

 

Neu! Jeden 1. Freitag im Monat „Wurlitzerabend“ 
mit Musik aus den 60ern und 70ern 

 

Birkenhof-Heuriger, Doris Gutkas, 3820 Raabs/Thaya, 
Speisendorf 46, 02846/7590 oder 0664/925 24 18, 

office@gutkas.at, www.birkenhof.gutkas.at 
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TenniskursTenniskursTenniskursTenniskurs    
 

für Kinder und Jugendliche 

 
Termin:  4. – 8. Juli 2011 (1. Ferienwoche) 

 (Kursbeginn: 4. Juli 2011 - 09.00 Uhr) 

 
Ort:  Tennisanlage des UTC Dobersberg (beim Badeteich) 

 
Kursinhalt: 15 Stunden (täglich 1 ½ Std. vormittags und 1 ½ Std. nachmittags) 

  mit Abschlusswettbewerb 
  Schulung der Grundschläge: Vorhand, Rückhand, Aufschlag, Volley, 
  Smash; Spielstärketests, ... 
 bei Fortgeschrittenen: Spezialschläge (Topspin, Slice, Stopp, ...) 

 
Kursleiter:   Tamara Philipp, Alexander Weiss, Manfred Hartl, 
 Michael Weiss (staatlich geprüfter Tennislehrwart) 
 
Kursbeitrag:  45 €  (49 € für Nichtmitglieder !!!) 

 
Anmeldung und Informationen: 
 

 Tamara Philipp (Tel. 0664/11 33 993) 
 Manfred Hartl (Tel. 0664/55 45 972) 
 Michael Weiss (Tel. 0660/38 30 221) 

 
Anmeldeschluss:  2. Juli 2011 

 
Achtung: begrenzte Teilnehmerzahl !!! 

 
Die Einteilung der Kinder und Jugendlichen in Gruppen erfolgt am 1. Kurstag abhängig von 
Spielstärke und Alter durch die Kursleitung. 
 
Die genauen Termine der Stunden werden dann ebenfalls bekannt gegeben. 
 
Mitzubringen sind Tennisschläger (einige Leihschläger sind vorhanden). Bälle werden zur 
Verfügung gestellt! 
 
Wetterbedingt kann die Stundeneinteilung verändert werden. 
 
Der Kursbeitrag wird am 1. Kurstag von den Kursleitern eingesammelt. 



 

 

 
 



 

 

 


